
Änderungen:

Symbole:
Kalksandsteinmauerwerk
Verblendmauerwerk
Wärmedämmung, hart
Wärmedämmung, weich
Gipskarton/Gipsfaser
Stahlbeton, bewehrt
Beton, unbewehrt
Stahl
OKFF
OKRD
UKRD/UKD

Sichbetonklasse 2
Wanddurchbruch
Bodendurchbruch
Wandaussparung
Bodenaussparung
Kernbohrung Wand
Kernbohrung Boden
Bodeneinlauf

BA = Bodenaussparung
BE = Bodeneinlauf
BRH = Brüstungshöhe ab OKFF
DA = Deckenaussparung
DD = Deckendurchbruch
E = Elektro
FBD = Bodendurchbruch
L = Lüftung
LH = Lichte Höhe
H = Heizung
OKFF = Oberkante Fertigfußboden
OKRD = Oberkante Rohdecke
PBW = prognostizierter Bemessungswasserstand
RBH = Rohbauhöhe ab OKFF bzw BRH
RK = Rollladenkasten
S = Sanitär
ÜZ = Überzug 
UZ = Unterzug
UKRD/UKD = Unterkante Rohdecke
VK = Vorderkante
WA = Wandaussparung
WD = Wanddurchbruch

Abkürzungen:

BT C OKFF EG = 62,83 m ü NN = 0,00 m

Angaben der Türhöhen ab OKFF
Angaben der Brüstungshöhen ab OKFF

Angaben der Schlitz- und Durchbruchsplanung ab OKRD

Öffnungsbegrenzer, 
entkoppelbar
Öffnungsbegrenzer, 
energieverzehrend
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Stadt Kamen 

Rathausplatz 1
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Unterschrift

Ausführungsplanung

VORABZUG

Alle Maße sind am Bau zu prüfen und mit der Grundrissplanung zu 
vergleichen! Maßunstimmigkeiten sind sofort mit dem Architekten zu 
klären.
Für Maßfehler haftet allein der Auftragnehmer. Maßbezüge gelten vor 
Einzelmaßen.

Bei der Bauausführung sind die Planungen der Sonderfachleute zu 
beachten.
Firmendetails und -ausführungszeichnungen gelten nur mit dem 
Freigabevermerk des Architekten. Planungsdetails und 
Ausführungszeichnungen gelten nur mit dem Freigabevermerk des 
Architekten.

Die vorliegende Planung darf ohne vorherige Genehmigung durch den 
Architekten nur im Rahmen des oben genannten Bauvorhabens verwendet 
werden. Dieser Plan gilt nur in Zusammenhang mit den gültigen Plänen der 
Fachingenieure: Bodengutachter, Statiker, Haustechniker, Vermesser

Unterschrift

Sanierung und Erweiterung 
des Gymnasiums Kamen
Hammer Straße 19
59174 Kamen

Flurstück:

Gemarkung: Kamen 1351

Flur:

701 / 563 / 601
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Teeküche KellerAktenlager
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E.610

46.61 m²

Biologie Sammlung

E.609

65.51 m²

Biologie
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32 Schüler(31 bei Rollstuhlnutzung)•
Gas: Propangas

•
erhöhte Brandlast

•
diverse Stellvarianten möglich

•
Barrierefreiheit: eingeschränkt

•
Deckensituation: Akustikdecke

•
Tafelsituation: bauseitig

•
Heizsituation: Deckenstrahlplatten 

2. Fluchtweg
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P

LD

SpanplatteKST Beschichtung

•
Barrierefreiheit: nicht berücksichtigt

•
Gas: Propangas

•
erhöhte Brandlast•

Deckensituation: Akustikdecke

•
Tafelsituation: keine

•
kein theoretischer Unterricht

•
Heizsituation: Deckenstrahlplatten 

1.453

1.364

KW und AW über Anschlusspunkt
Kopfspüle

6,5 kWDLEauf baus. UV

6,5 kWDLEauf baus. UV

6,5 kWDLEauf baus. UV

PA
TEL
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2. Fluchtweg

6,5 kWDLEauf baus. UV

6,5 kWDLEauf baus. UV
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32 Schüler(31 bei Rollstuhlnutzung)•
Gas: Propangas

•
erhöhte Brandlast

•
diverse Stellvarianten möglich

•
Barrierefreiheit: eingeschränkt

•
Deckensituation: Akustikdecke

•
Tafelsituation: bauseitig

•
Heizsituation: Deckenstrahlplatten 

32 Schüler(31 bei Rollstuhlnutzung)•
Gas: kein Gas

•
erhöhte Brandlast

•
diverse Stellvarianten möglich

•
Barrierefreiheit: eingeschränkt

•
Deckensituation: Akustikdecke

•
Tafelsituation: bauseitig

•
Heizsituation: Deckenstrahlplatten 

6,5 kWDLEauf baus. UV 6,5 kWDLEauf baus. UV

1.08

1
. Flu

ch
tw

eg

Bei Räumen mit erhöhter Brandgefahr 

sind min. zwei günstig gelegene, 

voneinander unabhängige Fluchtwege 

in Fluchtrichtung erforderlich.

•
Barrierefreiheit: nicht berücksichtigt

•
Gas: kein Gas

•
keine erhöhte Brandlast

•
Deckensituation: Akustikdecke

•
Tafelsituation: keineAchtung: Absicherung über bauseitige UV

•
kein theoretischer Unterricht

•
Heizsituation: Deckenstrahlplatten 
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SpanplatteKST Beschichtung
SpanplatteKST Beschichtung

SpanplatteKST Beschichtung

Verbundkeramik

Lage der Elektro und
Medienanschlüsse, 
nach Angabe des 
Tafellieferanten.

Lage der Elektro und
Medienanschlüsse, 
nach Angabe des 
Tafellieferanten.

SpanplatteKST Beschichtung
SpanplatteKST Beschichtung

SpanplatteKST Beschichtung

USB-Z

HDMI-Z
HDBT-Z

IVM 

Lage der Elektro und
Medienanschlüsse, 
nach Angabe des 
Tafellieferanten.

vergl.

OKFF 300 mm

OKFF 1200 mm

65

60

IVM 

IVM 

OKFF 1200 mm

IVM 

USB-Z

HDMI-Z
HDBT-Z

IVM 
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Bauseitige Steckdose
für Aquarium.
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HPL-Vollkern

LD

ACHTUNG:Hinweis an die Gebäude-Statik aufgrund 

überdurchschnittlicher Lasten der Einrichtungsplanung

•
•
•

(Alle Angaben variieren je nach Hersteller, daher können genauere Werte erst nach Auftragsvergabe angegeben werden!)

Wichtiger Hinweis zum oberflurigen Deckenversorgungssystem (DVS) :

die statische Last eines Deckenversorgungssystems liegt bei ca 850 kg (Gesamtsystem)

die Anbringung an die Rohdecke erfolgt über ca. 8 Befestigungspunkte 

die Montageart erfolgt über C-Montagesysteme (Herstellerabhängig)

Durch den Fehlgebrauch (Anhängen) eines Schülers (ca. 80kg) würde sich eine kurzfristige 

Lasterhöhung ergeben.
Das Deckenversorgungssystem wird bei dieser Lasterhöhung nicht beschädigt.

Die Berechnung des statischen Sicherheitsfaktors im Bezug auf die Deckenlast liegt in 

Verantwortung des zuständigen Statikers.

Wichtiger Hinweis zu Gefahrstoffschränken

Gewichtsangaben der Gefahrstoffschränke beachten! (siehe Grundriss) 

Auf Grund der erhöhten Lasten muss eine Bodenverstärkung im Estrich beachtet werden!

Diese Bodenverstärkung ist nach vorne und seitlich mit ca. 30 cm Überstand zu 

berücksichtigen.
Das Gewicht je Schrank wird auf 4 Stellfüße verteilt.

Beispiel Fa. Düperthal:

ca
. 
3.

40
m

 
bi

s 
3.

60
m

1.45mmind. 1.45m

1.45m

Hinweis zur Brandbekämpfung

Die Darstellung der Löschmitteleinheiten dienen zur Information von möglichen Verortungen 

um auf dieser Basis weiter organisierte Themen vornehmen zu können. Zur genauen Einsicht 

müssen die Planunterlagen zu den Fachräumen hinzugezogen werden.

Zur Brandbekämpfung in naturwissenschaftlichen Räumen, Technikräumen und Lehrküchen 

müssen geeignete Feuerlöscher und ggf. Löschsand vorhanden sein.

Anzahl und Typ der Feuerlöscher sind mit der für den Brandschutz zuständigen Stelle, z.B. 

Feuerwehr, auf Grundlage der technischen Regeln für Arbeitsstätten "Maßnahmen gegen 

Brände" festzulegen.
Feuerlöscher sind mindestens alle zwei Jahre durch befähigte Personen zu überprüfen.

Durch den Fachplaner der Einrichtung werden nur mögliche Positionierungen aufgezeigt. Die 

Anschaffung sollte in Bezug auf folgende Themen im Gesamtkontext zum Gebäude erfolgen:

Wartung, Prüfung, mieten oder kaufen

Kleiderbrände sind mit Feuerlöschern zu löschen. Feuerlöschdecken sind zur 

Personenbrandbekämpfung nicht geeignet, sie entsprechen nicht mehr dem Stand der Technik. 

Sie bringen sogar zusätzliche Gefahren. Beim Andrücken der Decke werden brennende oder 

glühende Stoffteile intensiv auf die Haut gepresst.

Löschsand ist z.B. für Metallbrände einzusetzen.

Der Umgang mit Feuerlöscheinrichtungen zur Bekämpfung von Entstehungsbränden ist den 

Lehrkräften / Nutzern durch Unterweisung und Übung vertraut zu machen und regelmäßig zu 

wiederholen.
Die Löscheinrichtungen sind so anzuordnen, dass sie auch schnell zum Einsatz gebracht 

werden können (in der Regel maximal 10m tatsächliche Laufweglänge). Dabei ist 

sicherzustellen, dass das Löschmittel der Brandklasse angepasst ist und die Löschmittelmenge 

ausreichend ist.

Hinweis zur Architektur

Die Architektur liegt NICHT im Leistungsumfang vom Fachplaner! 

Um eine sorgsame Einrichtungsplanung zu gewährleisten, setzen wir eine präzise 

Objektplanung bzw. Bestandsaufnahme (verzugsgerechtes räumliches Aufmaß) in den uns zur 

Verfügung gestellten Plänen voraus!

3D - Visualisierungen in unseren Einrichtungsplänen dienen lediglich der besseren 

Veranschaulichung!DIN 18040-Teil 1-Barrierefreies Bauen ist zu beachten! 

Diese Zeichnungen sind ausschließlich Eigentum vom Fachplaner und urheberrechtlich geschützt.

Ohne unsere Zustimmung dürfen sie in keiner Form verwendet oder Dritten zugänglich gemacht werden (§ 106 Urhebergesetz). Änderungen sind vorbehalten.
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Erdgeschoss -Teilgrundriss Bereich- Biologie

Rathhausplatz 1
59174 Kamen

Hammer Straße 19
59174 Kamen

Erdgeschoss -Teilgrundriss Bereich-

Biologie1:1000

Angaben zur Installation

Hinweis Deckenwürfel

4x 230V/ elektrischhöhenverstellbar

Absicherung über IVM

Rippendecke oder glatte 

Betondecke

Abhangdecke

Deckenwürfel bestückt mit 4x 1fach Schuko Steckdosen 16A/230V 

mit erhöhtem Berührungsschutz, mit 2 Klemmen (3-polig) 

vorverdrahtet auf 2 Wechselstromkreise, wenn nicht anders im 

Installtionsplan angegeben ist.
Die Einspeisung der Energie-Versorgungseinheit erfolgt über 2 

Kabeldurchführungstüllen, die seitlich neben der Aufhängeöse im 

Gehäuse angeordnet sind. Darunter befinden sich 

Zugentlastungsschellen für Leitungen bis Durchmesser 14mm.

Anschluss 230V 
Festanschluss (Auslieferung ohne 

Stecker)

Index Datum
Name Änderungen

01 02.04.26 LL Anpassung lt Viko vom 2026-03-30

02 04.05.26 LL Anpassung der Gasanschlüsse mob. Abzug / Lehrertisch

03 22.05.26 LL Anpassung

04 25.06.26 LL Anpassungen lt. OT vom 2026_06_10

M  1 : 50

ErdgeschossBereich Biologie

LegendeAngaben zu Installationspunkten

Symbol
Bezeichnung

Elektro

Gas

Abwasser
Kaltwasser

Abluft

Zuluft

Warmwasser

AW2 

AW1 

AW

Legende Abwasser für Einrichtung

Abwasserleitung im Möbel

50mm Aussendurchmesser, PE/HT-Rohr, Geruchsverschluss 

enthalten
Bauseitiges Abwasserleitungsende

für Bodenanschluss50mm Aussendurchmesser, Endung mit Muffe, für 

Anschluss an PE/HT-Rohr mit 50mm Aussendurchmesser, 

Endung 100mm OKFF

für Wandanschluss50mm Aussendurchmesser, Endung mit Muffe, für 

Anschluss an PE/HT-Rohr mit 50mm Aussendurchmesser, 

Achse max. 300mm OKFF
Wasserabfluss(Muffe oder Konfix)

DN 50 Bodenanschluss 100 OKFF

Wasserabfluss(Muffe oder Konfix)
DN 50 Wandanschluss 300 OKFF

Wasserabfluss(Muffe oder Konfix)
DN 70 Bodenanschluss 100 OKFF

GS1  

GS  

GL1  

GL  

GZ  

P Propangasflasche im Labormöbel
Erdgas- Zuleitung
Dimensionierung durch Angabe der Möbelanschlusspunkte

Gas- Zuleitung Lehrer
Dimensionierung durch Angabe der Möbelanschlusspunkte

Möbelanschlusspunkt Lehrer /Zahl= Anzahl der Entnahmestellen je 1,2 kW

Übergabepunkt mit kugelhahn 1/2" IG

Möbelanschlusspunkte untereinander geschliffen

Gas- Zuleitung Schüler
Dimensionierung durch Angabe der Möbelanschlusspunkte

Möbelanschlusspunkt Schüler /Zahl= Anzahl der Entnahmestellen je 1,2 kW

Übergabepunkt mit Kugelhahn 1/2" IG

Möbelanschlusspunkte untereinander geschliffen

Legende Gas (Erd-/ Propangas)•
•
•

•

•
•

Dimensionierung in Verantwortung TGA-Planer!

Stadtgas, Erdgas, Druckgase (Flüssiggas)

10-15mm, Anschluss 1/2", Kugelhahn blank

16-22mm, Anschluss 3/4", Kugelhahn blank

28mm, Anschluss 1",Kugelhahn blank

Gasanschlusswerte
Stadtgas, Erdgas:

23 mbar

Druckgase (Flüssiggas):
50 mbar = ca. 4 kg/h = ca. 8 l

Kennwerte
Leistung je Entnahmestelle ca 1,2 kW/h 

(ca. 0,18 l Flüssiggas)
Nenndruck PN0,2 = 0,2 bar bei ca. 20°C (max. Armatur)

Verbrauch je Übungsraum nach Erfahrungswerten: 

0,01 - 0,15 kg Flüssiggas je Tag

GasarmaturenGriffkennzeichnung nach DIN EN 13792

Armaturen für Brenngase nach DIN 12918, Teil 2

Armaturen für nicht brennbare Gase nach DIN 12918, Teil 3

Hinweis für Gasanlagen

Die Prüfung nach TRGI darf nur ohne Sicherheitsventile

(Magnetventil, Labor-Sicherheits-Ventil) durchgeführt werden.

IVM 
IVM 

IVM 

ELA
ELA

ELA

ELA
ELA

ELA

PK

SK1-ELA

LP

MSRL

NA

SK-SVG

SK-CEE1

SK1

PA

D

IVM 

S

V

16A

TEL

PE

A

L

IVM 

IVM 
IVM 

Installationsverteiler vom 

Labormöbelhersteller

1.

2.

3.

4.
5.
6.

Installationsangaben lediglich für die Labormöbel und ggf. die Bild- und Tontechnik (falls diese im 

Auftrag). Die Installationsangaben ersetzen keine vollständige TGA-Fachplanung und beinhalten 

ausschließlich nur die Installationsangaben für die Möbelanschlusspunkte.

Not-Aus-Schalter sind an allen Flucht- und Rettungstüren sowie Ausgängen im Raum anzubringen 

und auf die IVM zu führen. Kollision mit den Labormöbeln prüfen!

Der Anschluss von Servicesteckdosen und anderen bauseitigen elektrischen Verbrauchern ist in der 

IVM des Labormöbelherstellers NICHT vorgesehen.

Beschriftung der Kabel- Bauteilbezeichnung + Kabelbezeichnung.

Arbeitsplatzbeleuchtung: Beleuchtung vorsehen.

Tafelbeleuchtung vorsehen.

Bezeichnung

Symbol

Leistung
gemäß Plan Zuleitung, Potentialausgleich

Höhe (mm)OKFF
Kabelüberlänge am 
Labormöbel in m

gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

Erforderliche Elektro- und Netzwerkinstallation im Gewerk Elektroinstallation (Elektroplanung)

Schukosteckdose 16 A (1-,2-,3- fach)

auf IVM im Raum

gem. Plan

Schukosteckdose 16 A (1-,2-,3- fach)

auf bauseitige Verteilung

gem. Plan

Schukosteckdose 16 A - Deckendose 

(1-,2-,3- fach) auf bauseitige Verteilung

Anschlussdose für Durchlauferhitzer 

auf bauseitige Verteilung
gemäß Plan 6,5 KW:5 x 2,511 KW: 5 x 4 300

Taster für Beleuchtung im 

Deckensytem zum IVM

5 x 1,5

gem. Plan

Potentialausgleich Labormöbel zum IVM

1 x 6

gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

Stromkreis Labormöbel zum IVM /

Zahl= Anzahl der Stromkreise

3 x 2,5

gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

Stromkreis Labormöbel zum IVM /

Zahl= Anzahl der Stromkreise

5 x 2,5

gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

Stromkreis Experimentierschalttafel

(SVG)

3 x 4

gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

Notausschleife zum IVM

5 x 1,5

gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

WPS-S/Z Wahlspannungsleitung START/ZIEL

5 x 6

gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

Einschaltkontakt Digestorium zum 

Schaltschrank Lüftung

7 x 1,5

gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

Störmeldeleuchte Laborabluftanlage 

zum Schaltschrank Lüftung

3 x 1,5

gem. Plan

Betriebsleuchte Experimentiermedien 

eingeschaltet auf IVM des Raums

3 x 1,5

gem. Plan

Potentialausgleich für 
Gefahrstoffschränke

1 x 4

Potentialausgleich für Labormöbel 

zum IVM

1 x 6

gem. Plan

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

Datendose (Einzel / Doppel)

gem. Netzwerkkonzept

CAT 7

gem. Plan

3

Datendoppeldose (Einzel / Doppel) als

Deckensteckdose gem. Netzwerkkonzept
CAT 7

gem. Plan

Telefonanschlussdose gem. Konzept

je nach System
gem. Plan

3

Nur Lautsprecherleitung ohne

Lautsprecher zum Zielpunkt

YFAZ 2 x 2,5
gem. Plan

Lautsprecherleitung Zielpunkt vom

Lautsprecher

YFAZ 2 x 2,5
gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

3

HDBT-S/Z Kabel Bild - und Tonübertragung

START/ZIEL

CAT 7 beidseitig
Stecker gem. Plan, wenn

keine Angabe 0
3

VGA-S/Z Medienleitung START/ZIEL

3

3,5 Klinke-S/Z 3,5 mm Stereoklinkerstecker START/ZIEL

3

HDMI-S/Z Medienleitung START/ZIEL

(Stecker/ Stecker)

3

USB-S/Z Medienleitung START/ZIEL

(Stecker/ Stecker)

3

Audio-cinch-S/Z Medienleitung START/ZIEL

1

2x beidseitigStecker (Audio) gem. Plan

Stromkreis zur Stummschaltung über 

ELA/ SAA auf bauseitige Verteilung

gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

3

CEE-Steckdose 400V/16A

5 x 2,5

gem. Plan

3

G-STL-S/Z Steuerleitung An-/Abschaltung

Gaszufuhr START/ZIEL

10 x 1,5
gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

3

E-STL-S/Z Steuerleitung An-/Abschaltung

Elektrozufuhr START/ZIEL

10 x 1,5
gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

3

Taster Auf-/Abschaltung Verdunklung

3 x 2,5 auf baus. UV5 x 1,5zum Verbraucher

Taster Auf-/Abschaltung Sonnenschutz

3 x 2,5 auf baus. UV5 x 1,5zum Verbraucher

Hinweise an Elektroplanung

Legende Elektro für Naturwissenschaften

Hinweis

2200

2

3 x 2,5

PK S/Z Stummschaltung von ELA/SAA als

potentialfreier Kontakt

2 x 0,82 x 2 x 0,8 gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

3

Schukosteckdose 16 A (1-,2-,3- fach) 

zur Stummschaltung über ELA/ SAA

auf bauseitige Verteilung

gem. Plan

Schukosteckdose 16 A - Deckendose 

(1-,2-,3- fach) zur Stummschaltung über 

ELA/ SAA auf bauseitige Verteilung

Schukosteckdose 16 A - Deckendose 

(1-,2-,3- fach) auf IVM im Raum

3 x 2,5

3 x 2,5

3 x 2,5

3 x 2,5

3 x 2,5

3 x 2,5

gem. Plan
gem. Plan

gem. Plan

3

3

3

3

3

3

Leerrohr mit Zugdraht START/ZIEL

DN25

Leerrohr mit Zugdraht START/ZIEL

DN50

gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

LR25-S/Z

LR50-S/Z

Not Aus Taster (geschliffen), 

Schlüsseltaster,
Signalleuchte, etc.

Symbole OHNE Leitungsführung im Gewerk Elektroinstallation (Elektroplanung)

Schukosteckdose im Labormöbel
Durchlauferhitzer im Labormöbel

verdrahtetBrüstungskanal vom 
Labormöbelhersteller

HDMI-Empf. HDMI- EmpfängerBereich mit Arbeitsplatzbeleuchtung

im Labormöbel

liegt in Verantwortung 
des Elektro-Planers

Leerrohr mit Zugdraht START/ZIEL

DN30

gem. Plan, wenn
keine Angabe 0

LR30-S/Z

Kabel(Adern x mm²)

WW2

WW1

WW

KW2 

KW1 

KW 

Legende Sanitär für Einrichtung

•

•

•

Leitungen am Bau
Bauseitige Leitungsverlegung nach gültiger

DIN 1988 und Schutz des Trinkwasser nach DIN EN 1717

Leitungsquerschnitt im Möbel

Wasser, Druckluft8-15mm, Anschluss 1/2", Kupferrohrende blank, 

Kunststoffrohr 1/2", Aussengewinde

16-22mm, Anschluss 3/4", Kupferrohrende blank, 

Kunststoffrohr 1/2", Aussengewinde

28mm, Anschluss 1", Kupferrohrende blank, 

Kunststoffrohr 1/2" Aussengewinde

Leitungsdruck Wasser 

Minimum 3 bar bis Maximum 4 bar

Bauseitiges Leitungsende Bodenanschluss

für ZuwasserAchse 150mm OKFF Handabsperrung

für Gas
Achse 150mm OKFF Handabsperrung mit thermischer 

Absperrung (TAE) nach TRGI

Bauseitiges Leitungsende Wandanschluss

für ZuwasserAchse 300mm OKFF Endung Eckventil, Öffnung nach 

obenfür Gas
Achse 300mm OKFF Eckventil mit thermischer 

Absperrung(TAE) nach TRGI, Öffnung zur Seite

Bei wandständigen Möbeln

Wandabstand der Sanitärleitungen 50mm Achsmaß.

Der Anschluss, der im Bau verlegten, mit den im Möbel

installierten Leitungen erfolgt je nach Leistungsabgrenzung.

Laborarmaturen
Die Wasser-Laborarmaturen der Einrichtung

werden nach DIN12918-1 ausgeführt, sind mit einer

Rückfluss-Verhinderungspatrone nach DIN 520 ausgestattet.

Schlauchanschlüsse
Alle Armaturen mit Schlauchanschlüssen sind im Möbel mit 

Systemtrennern für die Wasserklasse 4 ausgestattet. Leistung 

durch NW-AusstatterAnschlusswerte, Fließdruck und 

Durchflussmengen

•
•
•
•
•
•
•

•

Wasser
    

Bei einem Fließdruck von min. 2 bar/ max. 4 bar beträgt der 

Durchfluss beimAuslaufventil: ca. 14 l/min bei 2 bar

Eckventil: ca. 10 l/min bei 2 bar 

Durchgangsventil: ca. 10 l/min bei 2 bar

Spülmaschine: ca. 8 l/min bei 2 bar

Mischarmatur: ca. 5 l/min bei 1 bar

Standarmatur: ca. 5 l/min bei 1 bar

Handaugendusche mit einem Sprühkopf: ca. 7 l/min bei 

1,5 barHandaugendusche mit zwei Sprühköpfen: ca. 14 

l/min   bei 1,5 bar
Legende Sanitär für Naturwissenschaften

WasserzuflussSchrägsitzventil IG 1/2" 

Kugelhahn IG 1/2"
Bodenanschluss 150 OKFF

WasserzuflussEckventil 1/2"

Wandanschluss 300 OKFF

WasserzuflussSchrägsitzventil IG 3/4" 

Wasserdurchfluss:0,325 l/sek Bodenanschluss 150 OKFF

WasserzuflussSchrägsitzventil IG 1/2" 

Kugelhahn IG 1/2"
Bodenanschluss 150 OKFF

WasserzuflussEckventil 1/2"

Wandanschluss 300 OKFF

WasserzuflussSchrägsitzventil IG 3/4" 

Wasserdurchfluss:0,325 l/sek Bodenanschluss 150 OKFF

KW 

Schema Anschluss Kalt- und 

Warmwasser

Die planerische Verantwortung unterliegt dem 

zuständigen TGA-Planer.

OKFF Ringleitung!

Die Angaben zur Installation sind ein Vorschlag seitens 

des Fachplaners. Sie dienen als Diskussionsgrundlage 

und sind lediglich Hilfsangaben.
Die weitere TGA-Planung liegt in der Verantwortung 

des TGA-Planers!Für die bauseitige Leitungsverlegung sind die 

Ausführungspläne mit Installationsangaben des 

TGA-Fachplaners maßgebend.
Bei bauseitig veränderten Gegebenheiten ist umgehend 

die fachplanende Firma zu informieren.

Hinweis zu den Angaben zur 

Installation und zur baus. 

Leitungsverlegung

+ HR

+ HS

+ AR

+ AS

HV

SVG

AD

KS****

AD

LE

FL

P

IVM  

LöMi

Entsorgung

Gas

S+L

Chemie

Chemie+ Gift

GFC

LD

SD

Puri

GS

WS

LS

KS***

TK****

Legende Einrichtung
-Naturwissenschaft-

(nicht zwangsläufig im Einrichtungsumfang enthalten)

Symbol
BezeichnungFeuerlöscher (bauseitig)

Löscheimer

Propangasflasche

Sicherheitsschrank

Installationsverteiler Möbel
Purifikator

Geschirrspüler

TiefkühlschrankKühlschrank

Laborspüler

Wärmeschrank

SchülerdepotLehrerdepot
Mediensäule

ChemiekalienschrankChemiekalienschrank mit Giftfach

GefahrstoffcenterSäure- und Laugenschrank
GasflaschenschrankEntsorgungsschrankLösemittelschrank

Gefahrstoffschränke

Erste Hilfe KastenAugendusche

Kühlschrank mit Gefrierfach

Stromversorgungsgerät
höhenverstellbar

AufsatzschrankAufsatzregal
HängeschrankHängeregal

Deckenversorgungssystem

DVS

Explosionsschutz

Legende Architektur
Symbol

BezeichnungNeues Mauerwerk/ sonstige Bauteile

Neuer Beton oder Stahlbeton
Vorhandene BauteileZu beseitigende Bauteile

Legende Fluchtweg
Symbol

BezeichnungFluchtweg
Die Fluchtwege sind nach der Richtlinie zur Sicherheit 

im Unterricht (RiSU) vom Fachplaner berücksichtigt 

worden. Wir weisen daraufhin, die Fluchtwege vom 

Brandschutzbeauftragten prüfen zu lassen!

Legende Möbel-Beschaffung

Symbol
BezeichnungNeu

Bestand
bauseitig

Schema Bodenmontage

Achtung:Zur sicheren und dauerhaften Montage sind min. 7 cm 

Estrich notwendig!

Bewegungsfläche vor 

Drehflügeltüren
(für Rollstuhlnutzung gemäß DIN 18040-1)
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Betrachtungsbereich Sondermaßnahme

Neubau 
Bauteil Ringschluss

Bestand 
Bauteil E
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BiologieE.610
B: LinoleumNRF: 77,04 m2U: 37,37 mLRH: 3,01 m

PumiE.608
B: Estrich; Anstrich

NRF: 8,71 m2U: 15,27 mLRH: 3,01 m

TechnikE.607
B: Estrich; Anstrich

NRF: 11,03 m2U: 14,14 mLRH: 3,01 m

Biologie 
E.508
B: ---
NRF: 65,51 m2

U: 32,76 m
LRH: 3,51 m

Diff. Raum
E.502
NRF: 23,79 m2

U: 20,88 m
LRH: 3,51 m

Flur
E.500
NRF: 96,77 m2

U: 64,32 m
LRH: 3,51 m

AUR
Stufe 8
E.507
NRF: 65,78 m2

U: 32,76 m
LRH: 3,51 m

AUR Inklusiv
Stufe 8
E.506
NRF: 57,32 m2

U: 30,36 m
LRH: 3,51 m

AUR
Stufe 8
E.504
NRF: 57,32 m2

U: 30,36 m
LRH: 3,51 m

AUR
Stufe 8
E.503
NRF: 57,32 m2

U: 30,36 m
LRH: 3,51 m

Differenzierungsraum
E.501
NRF: 57,32 m2

U: 30,36 m
LRH: 3,51 m

Pumi
E.505
NRF: 5,37 m2

U: 14,06 m
LRH: 3,51 m

TRH
TH 5B
NRF: 43,78 m2

U: 28,32 m
LRH: 3,51 m

TRH
TH 5A
NRF: 45,14 m2

U: 28,92 m
LRH: 3,51 m
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HINWEIS:
Genaue Festlegung der 
Maßlichkeiten
Anschluss an Bestand
nach örtlicher Überprüfung 
und Abstimmung mit der 
Bauleitung und Statik.

Blendschutz

Blendschutz

Blendschutz

Blendschutz

Blendschutz Blendschutz Blendschutz Blendschutz

25.06.2026Rohbauöffnung 12,5cm verkleinert
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BD verschoben

BD an Wand in KG angepasst

Biologie Sammlung
E.609

B: LinoleumNRF: 45,91 m2U: 29,03 mLRH: 3,01 m
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